
 

Liebe ehrenamtliche Mitarbeiter/innen  

der Gemeinde-Caritas  

und des Caritas Zentrums, 

sehr geehrte Damen und Herren, 
 

mit Ihrem ehrenamtlichen Engagement ermög-

lichen Sie viele Ak�vitäten in den Pfarrgemein-

den und im Caritasverband. Dafür setzen Sie  

einen Teil Ihrer kostbaren Freizeit ein. Wir  

wissen, dass Ihr Engagement o( mit viel Mühe 

und Kra( verbunden ist. Dafür möchten wir 

Ihnen ganz herzlich danken.  

Als Zeichen unserer Dankbarkeit wollen wir 

Ihnen diesen Tag „schenken“.  

Das Kirchen-Kabare. von und mit Thomas 

Klumb bietet Training für die Lachmuskeln. 

Anschließend können Sie sich nach Lust und 

Laune in verschiedenen Wohlfühl- und Erlebnis-

gruppen verwöhnen lassen.  

Und natürlich ist für das leibliche Wohl gesorgt. 

Nach dem Mi.agessen gibt es den ganzen 

Nachmi.ag die Möglichkeit zum Ausruhen bei 

Kaffee und Kuchen und ne.en Gesprächen. 

 

Wir hoffen, mit unserem Programm für jeden 

Geschmack etwas anzubieten und wünschen 

Ihnen einen erlebnisreichen und angenehmen 

Tag.  

Wir freuen uns auf SIE ! 

 

 

 

 

Franz-Josef Kiefer            Karl Heinz Drobner 

Caritasdirektor            Dekan 
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Programm  
 

12:00 Ankun. und Willkommenstrunk 

 

12:15  Mi�agessen 

 

13:30 Begrüßung   

 

anschl. Kabare� mit Thomas Klumb, Mainz 

 

 Begegnungen im Café 

 

15:00  Erlebnis– und Wohlfühlgruppen 

 (bis ca. 16:30 )  

 

1. „Kino im Kopf“  

(unterhaltsame Kurzgeschichten hören) 

2. Kreistänze - mit fröhlicher Musik in  

Bewegung kommen 

3. Leichte Körper- und Wohlfühlübungen 

(mit bequemer Kleidung) 

4. Oase der S�lle - Ruheraum mit Farben, 

Licht und Taizé-Melodien 

5. Offenes Singen - neue geistliche Lieder 

mit der Band Effata aus Frankfurt 

6. „Zielübungen“ - Boule, Boccia & Co  

im Pfarrgarten 

 

 Begegnungen im Café 

 

17:00  Abschlussgo�esdienst  

 mit Generalvikar Dietmar Giebelmann 

 und der Band Effata  

 Überreichung der Netzwerk-Leben  

 Beau(ragungen  

 


